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1 MeinNachbarmäht
seineGrünflächen im

Gartenmaximaleinmal
imJahrundbegründetdas
mitder LiebezurNatur.
Ichhabedadurcheine
Schneckeninvasion im
Garten.Kann ichmir
rechtlichhelfen?
ANTWORT: „Eine konkret durch-
setzbare Verpflichtung des
Grundstückseigentümers zum
regelmäßigen Mähen oder zur
regelmäßigen Bewirtschaftung
des eigenen Grundstückes ist
der österreichischen Rechts-
ordnung nicht zu entnehmen!“,
betont der Leibnitzer Rechtsan-
walt Jörg Grössbauer. Mit Be-
zug auf das Allgemeine Bürger-
liche Gesetzbuch (ABGB, Para-
graf 364) könne man sich zwar
gegenbestimmteEinwirkungen
vomNachbargrundstück weh-
ren, dass eine Schneckenplage
solche Dimensionen annimmt,
dass sie auch darunter fällt, sei
allerdings schwer vorstellbar.

dem sich der Stamm befindet –
in diesem Falle also im Eigen-
tum der elf Miteigentümer der
Wohnanlage. „Meines Erach-
tens werden Verfügungen über
Bäume im Normalfall der or-
dentlichen Verwaltung zuzu-
rechnen sein undmit einfacher
Stimmenmehrheit beschlossen
werden können“, erklärt der
Anwalt. Es wäre daher eine
Eigentümerversammlung ein-
zuberufen und eine Beschluss-
fassung über allfällige Maßnah-
men hinsichtlich des Baumes
herbeizuführen. Stimmt dabei
eineMehrheit fürdasFällendes
Baumes, hätten die unterlege-
nen Miteigentümer die Mög-
lichkeit, durch Anfechtung des
Beschlusses eine gerichtliche
Entscheidung herbeizuführen.
Die Haftung für schuldhaft
verursachte Schäden, die etwa
durch herabfallende Äste
entstehen können, trifft die
Gemeinschaft der Eigentümer.
Grössbauer: „Dabei ist zu be-
rücksichtigen, dass dann, wenn
etwa durch einen außerge-
wöhnlich starken Sturm Teile

EinwirkungendurcheineTätig-
keit bzw. Anlage in den Nahbe-
reich des Nachbargrundstücks
gebracht und kommt es da-
durch zwangsläufig zu einem
,Weg-, Ab- oder Umleiten‘ vom
eigenen auf den fremden
Grund, liegt eine unmittelbare
Zuleitung vor. Dazu gibt es eine
OGH-Entscheidung.“ Ein ent-
sprechendes Unterlassungs-
begehren gegen den Nachbarn
sollte also erfolgreich sein.

3 AufdemSpielplatzun-
sererWohnanlagemit

elfEigentumswohnungen
stehteinBaum,beidem
wir seitdenvergangenen
Unwetternbefürchten,
dasserumfallenkönnte.
DürfeneinzelneMiteigen-
tümerdenBaumeinfach
fällen (lassen)?
ANTWORT: Ein Baum steht, wie
Grössbauer betont, im Eigen-
tum jener Personen, die Eigen-
tümer des Grundes sind, auf

2 VomNachbargrund-
stück, dasüberunse-

remliegt, kullernständig
Steine, Ziegelstückeund
Betonbrocken inunser
Grundstückherunter, seit
esbeimNachbarneine
Aufschüttunggab.Die
betonierteAbsperrung,
diewiraufunserer Seite
errichtethabenunddie
bisherausreichendwar,
beginnt zukippen.Der
Nachbarmeint, dassei
unserProblem. Istdasso?
ANTWORT:Gemäß ABGB (Para-
graf 364) können Grundstücks-
eigentümer ihren Nachbarn
Einwirkungen untersagen, die
von deren Grundstücken aus-
gehen, wenn sie das nach örtli-
chen Verhältnissen gewöhnli-
che Maß überschreiten. „Hier
liegt eine sogenannte unmittel-
bare Zuleitung vor, die unter al-
len Umständen unzulässig ist“,
sagtderRechtsanwalt. „Werden

FRAGE UND ANTWORT. Nachbarschaftsstreit
verlagert sich im Sommer oft in den Garten.

Was das Gesetz dabei zu immer
wiederkehrenden Fragen sagt.

Gibt es eine
Mähpflicht für
private Gärten?
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Es geht immer um das nach örtlichen
Verhältnissen gewöhnliche Maß
SINISA PISMESTROVIC
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DEFEKTE VERHÜTUNGSSPIRALE

OGH hob das Urteil gegen Schadenersatz auf.

In einem Amtshaftungsver-
fahren gegen die Republik

Österreich um fehlerhafte Ver-
hütungsspiralen der Firma Eu-
rogine hat der Oberste Ge-
richtshof (OGH) laut Verbrau-
cherschutzverein (VSV) die
Möglichkeit auf Schadenersatz
in Aussicht gestellt. Der VSV
sieht Hoffnung, dass auch bei
ungewollter Schwangerschaft
Schadenersatz erkämpft wer-
den könnte. Der OGH hat den
Fall an das Berufungsgericht
zurückverwiesen, um Grund-
satzfragen zu klären.
„Es ist unserer Anwältin

Margit Sagel auch gelungen,
beim OGH Zweifel an der bis-
lang ablehnenden Judikatur
bei einer ,wrongful concepti-
on’ insbesondere im Hinblick
auf die Produkthaftung des
Herstellers zu wecken, wo-
nach neben krankheitswerti-

gen psychischen Beeinträchti-
gungen auch Vermögensschä-
den (Verdienstentgang) sehr
wohl zu ersetzen wären“,
heißt es beim VSV. Der OGH
hat die angefochtene Ent-
scheidung aufgehoben.
Laut OGH stünde für den

Verdienstentgang durch
Schwangerschaft und Geburt
des Kindes grundsätzlich kein
Ersatz zu.Ob dies nach der eu-
ropäischen Produkthaftungs-
richtlinie anders zu beurteilen
wäre,müsste vomGerichtshof
der Europäischen Union ge-
klärt werden.
Der VSV hat für Frauen ohne

Rechtsschutzversicherung
mithilfe eines Prozessfinanzie-
rers fünf Klagen gegen die
Republik und gegen Eurogine
eingebracht und will für etwa
160 Frauen Ende August eine
Sammelklage nachreichen.

Möglichkeit von Schadenersatz

ITALIEN & CO.

Vorsicht beim Parken im Ausland!
Welche Farblinien imAuslandwelcheBedeutunghaben.

Woman für wie lange halten
oder parken darf, wird oft mit
farbigen Linien markiert. „Da-
bei gibt es in Europa aber kei-
neeinheitlicheFarbregelung“,
warnt der ÖAMTC. Gut zu
wissen: In Italien sollte man
auf rosa Linien achten, sie
markieren Parkplätze für
Schwangere und Eltern mit

Kindern bis zwei Jahre.Weiße
Randlinien zeigen ein Park-
verbot und blau bedeutet
„gebührenpflichtig“. In Grie-
chenland sollteman beiHalte-
verbotstafeln zweimal hinse-
hen: Halteverbotsschildermit
senkrechter Linie gelten an
ungeradenMonaten, mit zwei
Linien an geraden Monaten.

URLAUB OHNE

Kostenfalle Krankheit imAusland
Welche Kosten die österreichische Sozialversicherung

Für den Fall, dassman imAus-
land krankwird, gibt es die Eu-
ropäische Krankenversiche-
rungskarte (EKVK), die von
der österreichischen Sozial-
versicherung ausgestelltwird.
Damit haben Versicherte und
deren Angehörige Anspruch
auf medizinisch notwendige
Leistungen im Ausland. Der

Österreichische Versiche-
rungsmaklerring ÖVM
warnt. „Bei Inanspruchnahme
privater Krankeneinrichtun-
gen in der EUwerden die Kos-
ten vom österreichischen So-
zialversicherungsträger nicht
oder nur minimal übernom-
men! In Italienetwa sindals 50
Prozent aller Spitäler privat.“

wiederkehrt“, erklärt Gröss-
bauer.

5 ImSommerhaben
unsereNachbarnden

PooldiehalbeNachthell
beleuchtet. Dadurchwird
es inunseremSchlaf-
zimmerniedunkel.Haben
wir rechtlicheineHand-
habedagegen?
ANTWORT:DieGesetzesstelle im
ABGB, die Beeinträchtigungen
durchNachbarn regelt, ist auch
auf Lichtemissionen anzuwen-
den. Es ist dabei in jedem Fall
einzeln zu prüfen, ob die von
der Pool-Beleuchtung ausge-
hende Beeinträchtigung das
nach den örtlichen Verhältnis-
sen gewöhnliche Maß über-
schreitet. Wichtig ist auch, wie
der Anwalt erklärt, ob sich Be-
troffene etwa durch Rollläden
schützen können. Gemäß
OGH-Entscheidungen sei es
dabei allerdings nicht zumut-
bar, ein Fenster im Sommer zur
Gänze schließen zu müssen.

eines gesunden Baumes herab-
fallen oder der Baum selbst
umstürzt, keinVerschuldender
Eigentümer vorliegen wird,
sondern höhere Gewalt.“

4 UnsereNachbarin
setzt in ihremGarten

eineMengeSpritzmittel
ein, beiWindkommteini-
gesdavonauchinunseren
Garten. Ichweißnicht
genau,welcheMitteldas
sind, befürchteaber, dass
ziemlichvielGiftdarunter
ist. Könnenwiruns recht-
lichdagegenwehren?
ANTWORT:Das Übergreifen der
Wirkung des Spritzmittels auf
ein Nachbargrundstück stellt
eine physische Einwirkung dar.
„Damitman sich auf derGrund-
lage des ABGB (Paragraf 364)
dagegen wehren kann, wird
aber verlangt werden müssen,
dass die Einwirkung von einer
gewissen Dauer ist und mit
einer gewissen Regelmäßigkeit


